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stürmischer herbst

Frischer Sturm und Livemusik bei 
Weinbau Eschlböck in Hörsching
hörsching. Anstelle des Sturm-
festes, welches dieses Jahr leider 
ausfallen muss, lädt Winzer Flo-
rian Eschlböck zum „Stürmi-
schen Herbst“. Nächster Termin 
ist am Mittwoch, 13. Oktober, um 
18 Uhr am Hof in Hörsching.

Stürmisch ging’s zu beim stür-
mischen Herbst bei Weinbau Fa-
milie Eschlböck – und dafür war 
nicht das Wetter verantwortlich, 
sondern der frische 95Tage Rosé 
Sturm von Winzer Florian Eschl-
böck. Am vergangenen Mittwoch 
sorgte die Gruppe „Lenity“ mit 
ihrem heiteren Singspiel beim 
„Stürmischen Herbst“ am Hof 
von Weinbau Familie Eschlböck 
für tolle Stimmung. Dazu gab es 

den frischen 95Tage Sturm, eine 
g’schmackige Jause und die Weine 
von Winzer Florian Eschlböck. 
Am Mittwoch, 13. Oktober, ab 18 
Uhr folgt der nächste stürmische 
Herbst, dieses Mal mit dem aus 

dem Innviertel stammenden Lie-
dermacher und G’schichtldrucker 
„Christoph spuit Christoph“. Ge-
meinsam mit seinem Basstrom-
peter unterhält er das Publikum 
mit dem aktuellen Album „Wo 

ist eigentlich Caorle“. Freuen Sie 
sich auf eine höchst unterhaltsa-
me Reise. Die Veranstaltungen 
sind auf 50 Personen limitiert 
und finden je nach Wetter im Hof 
oder im Verkostungsraum statt. 
Tickets gibt es nur im Vorver-
kauf, entweder im Webshop unter 
www.95tage.at, im Hofladen oder 
im 95Tage Caravan. Tips verlost 
zwei Tische für je vier Personen 
im Gesamtwert von 240 Euro.<

Die Gruppe „Lenity“ sorgte für musikalische Umrahmung und gemütliche Stimmung. Mittwoch, 13. Oktober, 18 Uhr
95Tage Weingut, Hörsching
Preis: 30 Euro/Person inkl. Jause
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Tiere zurückgelassen
Traun. Zu einem traurigen und für 
die Mitglieder der ICARA Tierret-
tung auch unverständlichen Einsatz 
kam es in der Nacht auf Mittwoch, 
29. September. Sie wurden zu einem 
Haus nach Traun gerufen. Laut der 
Anruferin waren zwei Katzen und 
zwei Hasen in einem Haus zurück-
gelassen worden, nachdem die ehe-
malige Besitzerin vor über einer 

Woche ausgezogen sei. Die Katzen 
saßen seitdem jeden Abend vor 
der Haustüre und weinten, weil sie 
nach Hause wollten. Erst mit dem 
Eintreffen des Renovierungs-Un-
ternehmens wurden auch die zwei 
Hasen im Garten entdeckt. Einer 
der Hasen war zu diesem Zeitpunkt 
leider bereits verstorben. Das Tier 
ist vermutlich verhungert.<

Die Tiere wurden zur weiteren Versorgung ins Tierheim Linz überstellt.
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Aktion zum Welttag
Ansfelden. Am Welt-Alz-
heimertag am 21. September 
wurde auf die steigende Zahl an 
Demenz-Patienten und die feh-
lenden pflegenden Angehörigen 
aufmerksam gemacht. Initiato-
ren von „Pflege-Wege“ rückten 
genau diese in Wien mit einer 
Guerilla-Aktion in den Fokus.

Überdimensionale Notizzettel 
einer Demenzpatientin wurden 
vom Stephansplatz ausgehend ent-
lang der Kärntnerstraße platziert. 
„Diese Aktion ist ein Hilferuf im 
Namen aller pflegenden Angehö-
rigen und eine Erinnerung an die 
Politik, endlich die schon lange 
versprochene und so dringend nö-
tige Pflegereform auf den Weg zu 
bringen“, erklärt der Linzer Akti-
vist Thomas Duschlbauer, Projekt-
leiter von „Pflege-Wege“, einem 
Beratungs-Kompass für pflegende 

Angehörige. „Leider fehlen in der 
Politik immer noch wichtige Wei-
chenstellungen, um diese Men-
schen zu unterstützen, die oft über-
fordert sind, ihre Arbeit aufgeben 
müssen oder vereinsamen“, so der 
Soziologe Walter Lanz. Zahlreiche 
Passanten konnten nun durch die 
Aktion die Sorgen und Nöte einer 
Demenzpatientin ablesen.<

Walter Lanz mit einer der Notizen.
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